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Lage im Dorfgefüge
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Grundstück liegt nicht direkt an der 
Hauptstraße (Zweibrücker Straße)
→ verkehrsberuhigte Lage

Von der Kreuzung (Zweibrücker Straße)
aus sichtbar → Lindenbäume

Zentrale Lage im Dorfgebiet

      
  Einladende Zugangssituation 
  → Lindenbäume = Erkennungszeichen

      
  Gute fußläufige Erschließung des Grund-  
  stücks im südlichen Bereich.
  Angrenzender Fußweg → Verbindung zum    
  Parkplatz an der Turnhalle.

  Erschließung von Norden

Ausblick auf historische Hausfassade

Gute Ausrichtung nach dem Sonnenstand

Nach Süden orientierte Freifläche

                  jedoch

  Lageplan Grundstück | M 1:200
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das grundstück
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Fehlt im Ort etwas an Infrastruktur?

Will sich ein ortsansässiger Betrieb erweitern? 

Wer ist Zielgruppe für die Nut-
zung des Leerstandes?

Wo kann geparkt werden?

Charakter des Ortes/der Region
soll dargestellt und gestärkt werden!

Barrierefreiheit?

Die Kindertagesstätte in Martinshöhe 
nimmt Kinder ab 2 Jahren auf. Wo 
können Kinder unter 2 Jahren betreut 
werden, wenn die Eltern arbeiten?

Warum wollen so viele junge Menschen 
in die Stadt ziehen?

Was gibt es in der Stadt, was es im Dorf/
auf dem Land nicht gibt?

Warum einzelne Höfe isoliert sehen? 
Kann man benachbarte Höfe evtl.
zusammenlegen?

z.B. „Beckersch“,
„Rutze“, „Merhbreiersch“

Will sich eine neue Dienst-
leistung/Gewerbe ansiedeln 
(Start-up)?

 Rückbau

 Sonnenlauf  Vorhandene Nutzungsstruktur

erhaltenswerte 
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nicht erhaltenswerte 
Bausubstanz
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ideen und gedanken
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Familie stein

Herr Stein

Frau Stein

Familie Mauer

Familie KELLER

Ehepaar Klein

Manuela Stein ist Tagesmutter.
Sie betreut im rechtsseitigen Teil 
der Scheune Kleinkinder. 

Somit wird die derzeit in Martinshö-
he fehlende Kleinkindbetreuung 
unter 2 Jahren kompensiert. 

ERD-/OBERGESCHOSS:
Wohnhaus der Familie Stein.
Vater Andreas (43), Jugendsozial-
arbeiter
Mutter Manuela (41), Tagesmutter
Sohn Johannes (15), Schüler
Sohn Tim (12), Schüler

OBER-/DACHGESCHOSS:
Maisonette-Wohnung der Familie 
Mauer.
Vater Jochen (39), Ingenieur
Mutter Sabine (39), Kranken-
schwester
Tochter Sophie (8), Schülerin
Sohn Moritz (1), Kinderkrippe

OBER-/DACHGESCHOSS:
Maisonette-Wohnung der Familie 
Keller.
Vater Werner (51), Schreiner
Mutter Corinna (49), Verkäuferin
Tochter Ella (15), Schülerin

Stefan (31), Handwerker
Nadine (28), Fotografin

Ehepaar Klein nutzt den ehemali-
gen Stall. 
Im Erdgeschoss führt Nadine ein 
Fotostudio. Das Obergeschoss ist 
zur Wohnung umgenutzt. 

Andreas Stein betreibt im links-
seitigen Teil der Scheune ein Café.

Hofhaus

Scheune

Wohnen

Scheune

Scheune

Scheune

Stall

 Schematischer Grundriss | M 1:200

 Skizze Außenraumgestaltung  Beispiel

Variante 1

EG: Fotostudio
OG: Wohnen

EG: Café
OG: Wohnen

EG: Kleinkindbetreuung
OG: Wohnen

KONzept04
wohnen und arbeiten

SCHLAFEN
WOHNENKOCHENESSEN

SCHLAFEN/ARBEITEN/KIND
BAD

WOHNENESSEN

KÜCHE
BAD

SCHLAFEN

ABSTELL

BADELTERN

ANKLEIDE

KÜCHE

KINDKIND

ESSEN

WOHNEN

ARBEITEN BAD

SCHLAFEN

KÜCHE

SANITÄR-
RÄUME

CAFE WC/
WICKELN

SCHLAFEN

KLEINKIND-
BETREUUNG

AN
LIE

FE
RU

NG

EINFGANG
WOHNUNG 1/2

NEBENRAUM 3

ARBEITEN

WC

KÜCHE

NEBENRAUM 1

WOHNEN

ESSEN

NEBENRAUM 2

TECHNIK

FOTOSTUDIO

EINFGANG
WOHNUNG 2

EINFGANG
WOHNUNG 1

AN
LIE

FE
RU

NG

EINFGANG
WOHNUNG 1/2

SCHLAFEN WOHNEN
KOCHEN
ESSEN

SCHLAFEN/
ARBEITEN/
KIND

BAD

WOHNEN
ESSEN

KÜCHEBAD

SCHLAFEN

ABSTELL

BAD
ELTERN

ANKLEIDE

KÜCHE

KIND
KIND

ESSEN

WOHNEN

ARBEITEN BAD

SCHLAFEN

KÜCHE

SANITÄR-RÄUME CAFE
WC/
WICKELN

SCHLAFEN

KLEINKIND-BETREUUNG

AN
LIE

FE
RU

NG

EINFGANGWOHNUNG 1/2

NEBENRAUM 3ARBEITEN

WC

KÜCHE NEBENRAUM 1

WOHNENESSEN

NEBENRAUM 2TECHNIK

FOTOSTUDIO

EINFGANG
WOHNUNG 2

EINFGANG
WOHNUNG 1

AN
LIE

FE
RU

NG

EINFGANGWOHNUNG 1/2
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EG: Café
OG: Seniorenwohnungen

EG: Café
OG: Wohnen

EG: Laden
OG: Seniorenwohnungen

Medizinische Versorgung

EG: Immobilienagentur
OG: Wohnen

EG: Musikschule
OG Wohnen

Wohnen

Wohnen

Familie Weber

Familie Mayer

Familie Mayer

ERD-/OBERGESCHOSS:
Wohnhaus der Familie Weber.
Vater Thorsten (42), Altenpfleger
Mutter Bianca (41), Hotelfachfrau
Tocher Lisa (14), Schülerin
Sohn Leon (5), Kindergartenkind

ERD-/OBERGESCHOSS:
Wohnhaus der Familie Mayer.
Vater Thomas (53), Koch
Mutter Sandra (55), Hotelfachfrau
Tocher Mona (24), Studentin
Tochter Maria (24), Studentin
Sohn Max (16), Schüler

Hofhaus

Hofhaus

Frau Weber

Herr Weber

Senioren-WG

Familie Fuhrmann

DR. Fischer

Ehepaar lang

Frank Weber verwaltet und betreut 
die Seniorenwohnungen im Ober-/
und Dachgeschoss. 
Im Erdgeschoss befindet sich ein 
Laden mit Manufaktur in dem selbst 
hergestellte Produkte verkauft wer-
den. 

Herbert Ulrich, 65
Renate Bauer, 69
Michael Milkowski, 73
Hildegard Scheller, 74

Der Stall wird zu Praxisräumen 
umgebaut. Dr. Fischer mietet bei 
Familie Weber die Räumlichkeiten 
und führt dort seine Allgemei-
narztpraxis. 

Frank (27), Immobilienmakler
Katja (26), Journalistin

Ehepaar Lang nutzt den ehemaligen 
Stall. 
Im Erdgeschoss führt Frank eine 
Immobilienagentur. 
Das Obergeschoss ist zur Wohnung 
umgenutzt. 

Bianca Weber betreibt im linksseiti-
gen Teil der Scheune ein Café.

Herr und Frau Mayer betreiben ein 
Café im linksseitigen Teil der Scheu-
ne.

Scheune

Scheune

Scheune

Scheune

Scheune

Stall

Stall

Variante 2

Variante 3

Vater Peter (48), Musiklehrer
Mutter Sandra (54), Hausfrau
Tocher Sarah (18), Schülerin
Tochter Emilia (16), Schülerin

Herr und Frau Fuhrmann betreiben 
im Erdgeschoss eine Musikschule.
Im Ober/-Dachgeschoss befindet 
sich ihre Wohnung.

 Beispiel  Beispiel
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